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Bonn, den 22. Mai 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Erhaltung der Biersteuermengenstaffel 

Bezug; Kleine Anfrage der Abgeordneten Strauß, Stücklen, 
Wagner (Günzburg), Dr. Riedl (München), Dr. Schnei- 
der (Nürnberg), Dr. Probst, Niegel, Dr. Kreile, Geisen- 
hofer und Genossen 
- Drucksache VI/750 - 


Ich beantworte die Kleine Anfrage namens der Bundesregierung 
im Einvernehmen mit den Bundesministern für Wirtschaft und 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten wie folgt: 


1. Gedenkt die Bundesregierung, zum Schutze der mittelstän- 
dischen Brauereien die Biersteuermengenstaffel aufrecht zu 
erhalten? 

Die Bundesregierung wird sich im Rahmen ihrer Politik auch 
weiterhin den Schutz der mittelständischen Brauereien ange- 
legen sein lassen. Sie hält die zur Zeit bestehende Biersteuer- 
mengenstaffel in ihrer gegenwärtigen Form für ein vertretbares 
Mittel, diesen Schutz zu gewährleisten. Die Bundesregierung 
muß sich jedoch eine erneute Prüfung für den Fall Vorbehalten, 
daß im Rahmen der Steuerreform das Problem der Biersteuer- 
mengenstaffel aufgegriffen werden sollte. 


2. Gedenkt die Bundesregierung, sich mit allen ihr zur Verfügung 
stehenden Kräften dafür einzusetzen, daß eine Biersteuer- 
mengenstaffel nach deutschem Muster auch in ein auf EWG- 
Ebene harmonisiertes Biersteuergesetz übernommen wird? 


Die Bundesregierung wird sich bei den weiteren Verhand- 
lungen in der EWG für die Erhaltung der deutschen Biersteuer- 
mengenstaffel einsetzen, wenn nicht im Rahmen der Steuer- 
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reform gewichtige und überzeugende Gründe für eine Besei- 
tigung zutage treten sollten. Die Bundesregierung wird in die- 
sem Rahmen und unter dieser Voraussetzung auch weiterhin 
dafür eintreten, daß die vorgesehene Richtlinie für die Harmoni- 
sierung der Verbrauchsteuern auf Bier eine Mengenstaffel vor- 
sieht oder zuläßt, die den Belangen der mittelständischen deut- 
schen Brauwirtschaft Rechnung trägt. 


Möller 



